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RACING ELITE Taktik Kompass103RE, 103PE und 103PE Tornado
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1 EinleitungDie RACING ELITE Kompasse sind für Regattasegler entworfenworden. Auch Fahrtensegler, die Spaß daran haben, sich mit denWindrichtungsänderungen auseinander zu setzen, werden sie wegenihrer neuen taktischen Skala, ihrer guten Ablesbarkeit und ihrer hohenGenauigkeit praktisch finden.

katalog2
Schreibmaschinentext

katalog2
Schreibmaschinentext
Die Kompassrose hat drei Skalen und drei Steuerstriche:1. Die obere 360° Skala, die am hinteren Steuerstrich abgelesen wird.2. Die grüne Steuerbord-Skala, um 40° gegen den Uhrzeigersinngegenüber der oberen Skala verdreht, die am Steuerbord-Steuerstrich abgelesen wird.3. Die rote Backbord-Skala, um 40° im Uhrzeigersinn gegenüber deroberen Skala verdreht, die am Backbord-Steuerstrich abgelesenwird.
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Diese 3-fach Kompassskala macht es möglich, den Kurs des Bootessowohl von Mittschiffs als auch von Steuerbord oder Backbord direkt -ohne Umrechnen - abzulesen.
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Selbst beim Trimmen außenbords oder im Trapez stehend kann dieKompassskala leicht abgelesen werden.Der grüne Steuerbord- und der rote Backbord-Pfeil auf demKompassgehäuse sind ein gutes Hilfsmittel bei der Entscheidungrechtzeitig zu wenden.
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2 Optimale Ausnutzung von WinddrehungenDie Hauptaufgabe eines Taktik-Kompasses auf Regatten besteht darin,dem Steuermann auf den Kreuzkursen Informationen über Winddrehungenzu liefern. Die Kenntnis der nachstehend beschriebenen typischenWinddrehungen hilft bei der Entscheidung, wann man wenden sollte.
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2.1 Schralende WindrichtungenDie generelle Windrichtung schwankt in der Regel um eineHauptwindrichtung. Auf Kreuzkursen kann dies genutzt werden, ummöglichst schnell Luv zu machen. Derartige Winddrehungen sollte manbei seiner Entscheidung zu wenden ausnutzen, um auf kürzestem Wegdas Ziel der Kreuz anzusteuern.Dreht der Wind rechts, wenden Sie nach Backbord, dreht der Windzurück, wenden Sie nach Steuerbord.
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lm Beispiel der Abbildung 3 hat das Boot einen Wendewinkel von 90°und die durchschnittliche Windrichtung beträgt 000°.Das Boot kreuzt mit Wind von Backbord und profitiert vom rückdrehendenWind. Dann jedoch dreht der Wind rechts. Der Steuermann vermutet einweiteres Rechtsdrehen des Windes und wendet, wenn die Windrichtungdie durchschnittliche Richtung passiert.Durch den rechtsdrehenden Wind kann er 15° höher segeln. Wenn derWind nunmehr wieder zurückdreht, wendet der Steuermann erneut,wenn er wiederum die durchschnittliche Windrichtung passiert.Wenn die Windrichtung zwischen 200° und 230° schwankt, sollten Sieimmer dann wenden, wenn die Windrichtung 215° passiert.
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Die entsprechenden Kurse lauten demnach 180° auf dem Backbord- und230° auf dem Steuerbordkurs. Wendet man, sobald die Windrichtung vonihrem maximalen Ausschlag wieder entgegengesetzt dreht, wird man aufdem neuen Kreuzschlag von der Drehung profitieren, indem man höheram Wind segeln kann, jedoch sollte man nicht bei jeder kleinsten Drehungwenden.
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Geringe Winddrehungen, die nicht über dieHauptwindrichtung hinweg gehen, solltenunberücksichtigt bleiben, zumal sie in derRegel sehr schwierig zu erkennen sind.Der Geschwindigkeits-Unterschiedzwischen Wenden und Beibehaltendes alten Kurses beträgt je Minute1m je Grad Winddrehung undKnoten, d.h. nicht wenden bedeutetbei einer Winddrehung von 5 Gradbei 5 Knoten fahrt einen Rückstandvon 20m je Minute gegenüber demBoot, das die Winddrehung ausnutzt.Allein durch schnelleres Segeln ist dieserRückstand nicht aufzuholen .
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2.2 Dauerhafte WinddrehungenManchmal schralt der Wind, ohne dass er schließlich wieder auf seineursprüngliche Richtung dreht. Dies ist insbesondere für die Kreuzstrecken wichtig.
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lm nebenstehenden Beispielschralt der Wind zunächst um200°. Dann dreht er auf 240°und schralt erneut um diesenWert. Bei einer derartigenKonstellation sollte man dieWindrichtungsänderungennur dann in seine Taktikeinbeziehen, wenn dieWindrichtung hinter ihreDurchschnittsrichtung dreht.
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Oft ist es schwierig, dauerhafte Winddrehungen zu erkennen. Sie können ihreUrsache in Wolken, Seewind oder anderen, unvorhersehbaren Gründen haben.Auch werden sie durch Ablenkungen der Küstenlinie oder den Düseneffektzwischen Inseln hervorgerufen. Letztere werden regelmäßig auftreten und können schon im Vorwege in die taktischen Überlegungen für folgende Kreuzstrecken einbezogen werden.
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1. Dreht der Wind rechts, wenden Sie    nach Backbord.2. Dreht der Wind zurück, wenden Sie    nach Steuerbord.3. Sie können lhr Ziel auf direkterem    Weg anliegen.
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Nutzen Sie dauerhafte Winddrehungenindem Sie entsprechend wenden.

katalog2
Schreibmaschinentext
Beobachtungen von segelnden Meteorelogen auf Regatten haben ergeben,dass die Winddrehungen in äußerst komplexen Zusammenhängen erfolgen.Zu den normalen Schwankungen der Richtung addieren sich Einflüsse durchdie Küstenlinie, Wolken oder den im Laufe des Tages rechtsdrehenden Seewind.
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Bei anderen Taktik-Kompassen muss die voraussichtliche Hauptwindrichtung eingestellt werden. Dies kann sich als schwierig erweisen, da insbesondere bei dauerhaften Winddrehungen eine erneute Einstellung notwendig wird. Es istäußerst vorteilhaft, wenn man die Winddrehungen beim Segeln mit Hilfe desTaktik-Kompasses beobachten und sie in die eigene Regatta-Taktikeinbeziehen kann.
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Alle Modelle werden mit Schrauben, Haltern und Bohrschablonengeliefert.
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103PE Tornado (Art.-Nr. 36355-0801): Für senkrechte Mittschiffs-Montage.Kann von beiden Bootsseiten an nur zwei Steuerstrichen abgelesen werdenund hat zwei Frontseiten.

katalog2
Schreibmaschinentext
103PE (Art-Nr. 36305-0801): Für senkrechte Montage an Schott oderMast.
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103RE (Art-Nr. 36303-0801): Für waagerechte Montage. Konstruiert zurMontage auf Jollen, z.B. Laser, hinter dem Mast mit Loch für Cunninghamoder Niederholer.
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3 Montage
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Reinigen Sie den Kompass nur mit mildem Seifenwasser! BenutzenSie keinen Hochdruckreiniger oder Chemikalien.Es ist ratsam den Kompass bei längeren starken Frostperioden im Winter auszubauen.
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4 ZubehörFür alle Modelle stehen Montagebügel zur Verfügung, wenn zurMontage keine Löcher in das Boot gebohrt werden sollen.
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5 KompensationWenn die Deviation mehr als 5° beträgt, sollte der Kompass kompensiertwerden. Die Anleitung zum Kompensieren wird mit den Kompensatorengeliefert.Da die Deviation Änderungen unterworfen sein kann, empfehlen wir eineDeviationskontrolle einmal jährlich und nach dem Einbau/Ausbau vonGegenständen, die die Deviation beeinträchtigen könnten, durchzuführen.
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Art.-Nr.   Bezeichnung69996    Aluminium-Masthalterung MC für 103PE69993    Masthalterung Tornado für 103PE Tornado32535    Halterung für 103RE34482    Beleuchtung 12V mit Visier für 103PE34479    Beleuchtung 12V zum Aufkleben für alle Modelle34472    Kompensator für alle Modelle
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6 SpezifikationenKapseldurchmesser:       100 mmAbmessungen:                s. ZeichnungGewicht:                         103PE:                     600 g                                       103RE:                     730 g                                       103PE Tornado:       620 gGradeinteilung:               obere Skala alle 5°                                       untere Skalen alle 10°Krängungswinkel:           max.30°Temperatur-Bereich:      Lagerung:                 Von -30°C bis +80°C.                                       ln Funktion:               Von -10°C bis +70°C.
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